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Anzeigen
dieser Spalte unter dem Titel ,S3er!sengt",

Gesagt; .Gefunden, .Verloren",
soweit dieselben nicht Geschfttcnzeigea find

lad den Raum von drei Zeilen nicht überftei-ge- n,

werden anen tgeltl ich aufgenommen.
Anzeigen in dieser Spalte in sortlavfendem

Satz tosten 1 Ct. per Wort.

Anzeigen, welche bis MMag 11K Uhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen

Tage Aufnahme.

7c8tondo der Now York Stntggo.

AVo iroposc to sce wlietlicr this

State shall fbllow the Bourbonisrn ot'

Kcntucky, or whether wc shall keep

pacc to the bugle call ot Kausa- aml

IoAa.

Wir wollen sßhen, ob unser Staat dem

BourboniZmus von Kentuöy, oder dem

Schlachtrufe von Iowa und Kansas so!

gen wird.

Genera l'Anwalt Baldwin.

10 Jahre alter

Drahtnachrichten.

Unterschlagung.
Chicago, 25. August. Ein Clerk

der Firma Pcabody Co.. Namens O'
Ncil wurde wegen Unterschlagung von

$3,000 verhaftet. Er hatte ein verschwen

derischeS, ausschweifendes Leben geführt

Deutsche Temperenzler.
Chicago, 25. Aug. Ungesähr 100

Deutsch-Amerikan- er hielten eine Conven
tion zur Gründung eines deutsch ameri
kanischen TemperenzVcreins ab. Eine

Constitution wurde angenommen. Jedes
Mitglied zahlt 50 Cents jährlich Beitrag.

(Sehr Cheop-!- ) Der Verein will ein

deutsches Tempcrenz'Organ gründen.

Politisches.
Greencastle, Ind. 25. August.

Die Republikaner von Putnam, Clay
und HendrickS Co. nominirten E. T.
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Wir haben eine große Sendung zehn Jahre alten Kentncky Whisky erhalten, der
in Qualität unübertrefflich ist, worauf wir unsere Kunden aufmerksam machen.

HOHL & K(EPPER, 35 Ost Maryland Str.

Nnfeee öentfchen Freunde
sinken alleö Wünfchenöwerthe in

Thee, Kaffee, Zucker und Gewürze !

m No. 32 Nord Pennsylvania Straße,
1 Square westlich dom Markt.Haus.

höfliche und aufmerksame Verkäufer werden sie jederzeit bedienen. Wir haben
ebenfalls ein großes Lager in Groceries und Provisionen, Nutter, Eier und Produkten.

GwVd Wlöe $w$ Glö.
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bahnzug.
I a ck s o n v.i l l e,25. Aug. AlS heute

Morgen der Eisenbahnzug, aus welchem
sich zwei der Ermordung von Frank Pat
terson aus Madison angeklagte Farbige
befanden, nach Madison zufuhr, kamen
etwa 100 Personen daher und bedrohten
den Zug mit Revolverschüssen. Der
Agent deS Zuges gab Befehl ohne Auf
enthalt weiter zu fahren, aber einige der

Angreifer waren bereits auf den Zug ge

sprungcn und hatten die letzten beiden

Wagen lostgelöst.

V? Kabel.
Bom Kriegsschauplatze.
L o n d o n, 25. Aug. Gen. Wolseley

telegraphirt von Jsmaila wie folgt:
DaS Wasser im Süßwasser-Kan- al fiel
seit den letzten drei' Tagen fortwährend.
Ich hielt cs deshalb für nothwendig, vor
zurücken und 7 Meilen von Jsmaila
Stellung zu nehmen, wo der Kanal am
Schlimmsten beschädigt werden kann.

Gefechte bei M a g f a r.
L o n d o n, 25. Aug. Gen. Wolseley

berichtet von dem Gefechte bei Magfar
am Donnerstag, wo. er mit 2000 Mann
gegen 10.000 Egypter das Schlachtfeld
behauptete. Er telegraphirt: Ich
rückte bei Tagesanbruch mit der Kavalle
rie, zwei Kanonen. 1000 Mann Jnfan
terie und den Marinesoldaten vor.
Nach kurzem Gefechte nahm ich den
Damm zwischen den Dörfern Magfar
und Mahuta. . Der Feind erhielt fort
während Verstärkung von Tel El Kabir.
Ich hielt es mit der Würde der englischen
Armee nicht verträglich, sich zurückzuzie-he- n,

wie stark auch immer der Feind sein
mochte. Ich entschloß mich deshalb bis
zur Ankunft von Verstärkungen auszu-halte- n.

Ich hielt deshalb aus, obwohl
ich den ganzen Tag über gegen 10.00J
Mann zu kämpfen hatte. Der Feind
schoß sehr gut und hatte seine Kavallerie
in Linie. Capitän Parr erhielt einen
Schuß in's Bein, ort Welgrod wurde
durch, die Hand geschossen. Morgen
werde ich dsn Feind bei Halenke angrei
fen." ,

Gefecht am Freitag.
London, 25. August. Gen. Wol

selay telegraphirt am 25. Abends, wie

folgt :

Bei Tagesanbruch heute Morgen
rückte ich wieder vor. Der Feind hatte
sich bei Mohassa verschanzt und wir ten,

daß er Stand halten würde.
Er zog sich jedoch zurück. Gen. Major
Löwe griff den Feind im Rücken an,
nahm dessen Lager bei der Mahsanah
Eisenbahnstalion, nahm fünf Krupp'sche
Kanonen, 75 mit Lebensmitteln beladene

Eisenbahnwagen und. eine große Menge
Munition. Der Erfolg war fo bedeu

tend, daß ich beabsichtige morgen die

Kassasin Schleuse des Süßwasserkanals
zu besetzen. Dies würde uns den Weg
durch die Wüste zwischen Jsmaila und
dem Delta sichern. Der Feind scheint

vollständig demoralisirt zu sein und wird
wohl schwerlich, wie ich erwartete, bei

Zayazeg Stand halten. Die Cavallerie
verlor gestern einen Todten, 5 Verwun
dete und zehn Pferde. Die schwere Ar
tillerie verlor zwei Mann und fünf
Pferde. Die Infanterie einen Todten
und fünf Verwundete, die MarineArtil
lerie einen Todten und die berittene In
santerie zwei Pferde.

Bis jetzt sind 48 Fälle von Sonnen-stic- h,

einer mit tödtlichem Ausgang vor
gekommen.

Boitdienst.
Admiral Seymour hat aus dem Konal

'einen regulären Bootdienst arrangirt,
durch welchen die Truppen mit Lebens
Mittel versehen werden.

5000 Mann.
Alexandria, 25. August. Arabi

Pascha hat 5000 seiner besten Truppen
von Kasr el Dwar zurückgezogen.
Wahrscheinlich wurden sie nach Tel el

Kebir geschickt.
V e r g i s t e t.

.Deserteure berichten, daß Hcsi Pascha
wegen eines Streites mit Arabi vergiftet
wurde.

PieJreundschaftistzulLnde.
Ein Gerücht sagt, daß LesiepS von

Arabi beschuldigt werde, ihn durch falsche

Versprechungen getäuscht zu haben, um
den Suez Kanal an England verkaufen
zu können. Er hat einen Preis auf Les

skps' Kops gkset.
Die gefangsnen Oestreicher.

Das östreichische Kriegsschiff .Nauti-lus- "

liegt noch bei Aboukir. Alle Bemü
hungen die' Jreilaffung der Gefangenen
zu erwlrfen, waren bis jetzt vergeblich.
Der österreichische Consu! telegraphirte
an De Lesieps. derselbe erwiderte jedoch
dqß er nicht5thu.n könne.

Verlangt.
Sin junger Mann. 25 Jahre alt,VCllVJI I sucht irgendwie Beschäftigung.

Spricht Teutsch und Englisch, ine Poftkane ae.
nügt. Adresse: . 238 Doughert, Straße. (Die
Erste, die bfte.) 2sp

Gf1j4- - 2,5(X) Dollar ,u sechs Pro
JCi-4UIIC- ll zent Interessen auf,mei Jahr

mlt Larb'ehalt aus ein weiteres Jahr als sicher öyxo
thek aufinxrachtvollHauS in derMitt der Stadt,
welches 7.XJU ro-r- th ist. .Title ollständig in Ord
nnna. ein gommission. Nachzufragen 167 Süd
O Straß. 2Zag

$Ttifiti in zunger Deutscher.wüuscht
tVlUIlCji eine 6teH in einem Hotel,

in, Wirthschaft oder sonstwo. Ädreffe: ff. B.
Xrrtune Cfstce. aug

$4Ws44 iin Bäcker al zweite Sand.OCriUirai. Nachzufragen bi d. Blttner
Rs.z2SüdOsttraße. 27a

SlTf As ein uter dut,cher Jung bet
OirUUlsll. eubacher Schlafer. ra?
Foudr, 92 und 9t Oft eorgiastraß. ZUaug

STfcrTrtttA daß Jed, miffe. daß M .Tri.
44lllUIQlf büne vloS 15 tl. x, Woch,
wfch lieblich de SonntagSvlatte kostet.

daß Jedermann auf dii.Jn.
D?rznzgr, diana Tribüne ab,r.

Verloren.

?Hfnt in goldener Ring : ffarneoOilVlk I auf rcthem Grunde. Verehr,
liche Binder wird gebeten ihn u retouniren in o.
4tb2üdTelamare Ltrabe. Älag

Zu vermiethen.

Zu vermiethen: S;?mll,lmÄ
Herren, Ro. 60 Massachusetts Avenue. 30jg

Zu verkaufen.
Zu verkaufen :
der Jnldiana Tribüne,"

Zu verkaufen. WUL''M
maschin ist dillig ,u verkaufen.' Nähere in der
Office dr .Indien Tribüne.

Aufruf t

Nachbenannte Herren sind ersucht, bei Herrn
Phtl. Rappaxort, der in der Office dZ. !.

vorzusprechen, woselbit wichtige Mittheilungen in
Bezug aufSrbZchastS-Angklegnhit- n für sie orhan,
den sind. ,

Georg Friedrich veith. au Ruith, Baden.
Florian Watth, auS Ebersieindurg. Baden.
Victor Blank. auS Ettenheim. Baden.
Wendeltn Heine, auS Thannheim, Baden,
?irdin. Vaoer, auS Elzach.Badkn.
Jgna, und WUH. BaSler, auS Lauf, Baden.
Htnich Rauch, aus SinSheim. Baden.
Julius Ludwig Mayer, aus Vlllingen.
Jakob und Richard Zimmermann aus Rtchberg

Basen.

Zahrcs-Fest- !

Der Allgemeine Deutsch - Protestantische Waisen
Vrin wird am

Sonntag, 1. September '82,
auf dem Platze des Waisenhauses sein Jahreöfeft
feiern.

Eine weitere Versammlung deZ Comites und der
Telegaten von anderen Bereinen wird Sonntag,den 7. August. 2 Uhr Nachmittags, im Zimmer
des Stadtraths im Courthause fuvfindcn.

Vereine, welche keine Einladung erhalten haben.
sind gebeten, ebenfalls inen Delegaten zu schicken.

Das Comite.

Blllla ncm ai tturu..u j j v--, "
me neue

Näh Maschine
mit ter Schubladen, (Siiwr styl-- ) mit allem Zub?
hör und auf i Jahre garantirt.

Sinaer.Nadeln6sür5CtS. Oelzu5Ct?.

Wilcox S Wbite
PARLOK-ORGKL- N

erden gegen Ratenzahlungen verkauft.

Musikalien zu 5 CtS. per Exemplar

Horton SS Blake,
No. 47 Nord Illinois Ctrap'.

LLJohrk Co
190 S. Meridianstr.,

(unweit vom Union Dexot.)

Wir machen unsere deutschen Freunde darauf
aufmerksam, daß wir eine große ZluZwohl aller
Sorten

OiBRIAGES,
BUGGIKS,

II. f. tv, stets auf Lager haben.

E7" Reelle Dedienung wird zugesich.xt.

Neues per Telegraph.

Gelbes Fieder in Florida.
Pensacola, 26. August. Eine

Person starb am gelben Fieber.

Vom Kriegsschauplätze.
Al e ran d r ia, 2. August. Der

Verlust des Feindes am Donnerstag wird
aus 400 Mann geschätzt. Die erste vom

Feinde abgefeuerte Bsmbe flog Maß

einige Fuß über den Kops des Gen. Wol-sele- y

hinweg und riß einem 10 Pard hin
ter ihm stehenden Pferde ein Bein ab.

Die zwei getödteten Kanoniere wurden
von Chrapnels in der Nähe des Gen.

Wolselcy getroffen. Die Truppen U
nahmen sich sehr tapser, trotzdem sie den

ganzen Tag ohne Wasser und ohne Nah

rung waren und zehn Meilen im Sande
marschirten.

Die Cavallerie des Feindes kam uns
nicht in Schußweite. Nach dem Gesechie

ritt Gen. Wolselcy nach Jsmaila auS
und kam spat am Abend wieder zurück.

Verstärkung kam während der Nacht,
Kanonen aber erst am nächsten Morgen,
da sie wegen des SandeZ schwer sortzu

schaffen waren.
Bei Tagesanbruch fanden wir, daß

der Feind sich zurückgezogen.
Die egyptische Artillerie feuerte mit

mehr Präzision, als bei Kafr el Dwar.
Die Infanterie focht miserabel und die

Kavallerie wenig besser. Viele rissen vor
unserm Feuer auS.

Die irischen Truppen mit Ausnahme
der Füsilieren sind nach der Front adge
gangen.

F r e i g e g e b e n.

A l e 5 a n d r i a, 2G. August. Die
oon den Egt,ptern gefangen genommenen

eute deS östreichischen Dampfers Nau
liluZ- - wurden freigegeben.

Soll Courage machen.
A l e r a n d r i a, 2. Aug. Es wird

berichtet, daß 20,060 Albanesen für den

Dienst in Egppten angeworben worden

seien, weil man den Eingeborenen nicht
trauen darf.

' Welch ein Glück!
Constantinopel, 26. August.

L)rd Dufferin hat das Versprechen gege

d:n, daß die Pilger nach Mekka ungehin
d:rt den SuezKanal vassiren könn?.

Fanatiker allüberall. Der Mi!
waukee .Herold schreibt : Die Besucher
ocr diesjährigen Ausstellung werden sich

.schon.den Genuß versagen müssen, eine

Sammlung von Regenmänteln, Gum
.i ti :n:.r.T.-- ..-- v. v t.:a.mirouen, V9UuiGiiiucm unu uiiyniujui

jenem elastischen Material fabri
urten Waaren zu bewundern, denn Hr.
Aj3. Suydam, der Milwaukee'r Agent
.cr Goodyear Rubber Co., hat dem Ma
..c-g-

er der Ausstellung zu verstehen gege

'ben,dab die von ihm vertretene Firma
von der Ausstellung zurückziehe, weil

)aö Direktorium beschlossen habe, mit der

Ausstellung eine Schenkmirthschaft zu
verbinden.

ES ist dies nun zwar in großer Ver
. ist für das Publikum, denn besonders
bei regnerischem Wetter gewährt der An
blick eines EummirockeS ein gewisses be

hagliches, beruhigendes Gefühl, selbst
wenn man ihn nicht hat, und somit bleibt
angesichts der betrübenden Thatsache,
daß die Goodyear Rubber Co. ihren
Rücktritt angemeldet, keine andere Hoff

nung übrig, alS daß es während der aan
zen Ausstellung schönes Wetter bleibt.
sodaß daS Bedürfniß nach GummirScken
sich nicht geltend macht.

Hier in Indianapolis könnte so etwas
freilich nicht vorkommen, da sind die

Herren Ackerbauräthe schon sanatisch ge-nu- g,

von vorneherein den Verkauf von

geistigen Getränken auf dem AuSstel

lungßplatze zu verbieten.

SchiffSoachr'chten.

New B or k. 25. Aug. Anglk. :

.Silesia" von Hamburg ) .Rheinland
Antwerpen.

Hzgate von Danville, Jndiana, für die

nächste Legislatur. Er erklärte, daß er

keine Plalsorm für sich habe, fondern

ganz und gar auf der republikanischen

Platform stehe.

GottloseDiebe.
S e y m o u r, Ind. 25. August. Heute

Nacht brachen Dttbe n die katholische

Kirche und stahlen die Sammelbüchse sür

die Waisen, welche etwa $2 enthielt, dann

brachen sie in die Wohnung der Schwe

stern und stahlen eine QuantilätSchinken
und Brod.

-

M ord.
W o r t h i n g t o n, Ind., 25. Aug.

William Chapmann wurde heute Abend

von seiner Frau umgebracht. Die Frau
ist schon seit zwölf Jahren wahnsinnig
und drohte häufig ihren Mann zu ermor

den. Sie hatte ein Rasirmesser mit tn's
Bett genommen und schnitt ihm damit

während des Schlafes den Hals von Ohr
zu Ohr durch. Der Mann muß sehx

schläfria gewesen sein, denn er pflegte
sonst seine Frau scharf zu beobachten.

Seine beiden Töchter, welche im Neben

zimmer schliesen, wollten in's Zimmer

kommen, die Frau aber drohte sie umzu

bringen, wenn sie hereinkämen. Die

Wahnsinnige wurde in'S Irrenhaus ge- -

bracht.

Ein demokratischerKandidat.
S e y m o u r, 25. August. George A.

Robinson, der demokratische Kandidat sür

die Legislatur hat erklärt, daß er fest auf
der demokratischen Platform stehe und
sür die Unterbreitung der Frage aus dem

Wege der Verfassung sei. Die Vrohi- -

bitionisten werden in Folge desien mit

den Republikanern ein Bündniß schließen.

DieSchloarzen inCon- -

vention.
S t. L o u i s, 25. August. Die Con

vention der Farbigen in Jesferson City
organisirte sich heute durch die Erwäh

lung von I. Milton Turner als Präsi
dent. Das Comite sur Erziehung em

pfhl die Errichtung von Kindergärten
und die Einsührung des Schulzwanges,
ebenso die Einführung von Industrie
schulen. Eine Resolution wurde ange
nommen, w.'lche den 1. August und den

22. September als Feiertage einsetzt, zur

Erinnerung an die Sklavenbesreiung in

Hayti und in den Ver. Staaten.
Die Beziehungen der Farbigen zur

republikanischenPartei wutden besprochen
und folgende Resolution wurde ange
men : Beschlossen, daß wir den farbigen
Stimmgebern deS Staates empfehlen.
dab wenn immer ein Farbiger von den

Republikanern nominirt und geschlagen
wurde, während die übrigen rlpublikani- -
schen Kandidaten gewühlt wurden, in

Zukunst unabhängig und ohne Rücksicht
aus Parteien zu stimmen.

E i n b a n k e r o t t e rZ i r k u s.

Detroit. 25. Aug. Coup's Zir- -
kus ist in die Brüche gegangen. Klagen
zum Betrage von 525000 wurden gegen
ihn anhängig gemacht und der ganze
Zirkus besindet sich in den Händen deS

Sheriffs. Ungefähr 200 Angestellte sind
dadurch außer Beschäftigung.

Die Freidenker.
Watkins, N. Y.25, Aug. Beider

FreidenkerConvention waren heute 700

Delegaten anwesend. Es wurde ein Co
mite ernannt, welches Schritte zur Er
richtung einer Freidenker Universität
thun soll. Zur Unterstützung des Wai.
senhauses in Siberia, Mo. wurden tz300

zusammengesteuert. Morgen Nachmlt
tag weriitn die Delegqttn einen Ausflug
nach Jngerssll's Geburtshaus unterneh
men. Ferner wurde beschlössen eine Be
willkommnungsadresse an Herbert Spen
cer abzuschicken. '

? 15 V ir 15M I? L. 1 .PL
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Besetzt.

Die Briten haben Maxama besetzt.

Ein neues Lager. .

Ein neues Lager wurde auf der Ebene
südlich von See Mareetis bemerkt.
Wahrscheinlich befinden sich daselbst Ver

stärkungcn von Tripolis.
D e r N i l.

Der Nil ist im raschen Steigen begrif
fen, doch ist er noch weit unter seinem

Stande um diese Zeit letztes Jahr.

Syrien. '

C o n st a n t i n o p e I. 25 Aug. 'Die
Pforte stellt offiziell die Nachricht von

der Ermordung von Christen in B.yrut
und Syrien in Abrede.

D a m i e t t e.

Port S aid, 25. Aug. Damiette
wurde eingenommen. Man hat daselbst
mehrere Beamte und zwei Priester mit

schweren Ketten belastet. Die Unglück

lichen waren in der lettzen sechs Wochen
mit großer Grausamkeit behandelt wor
den.

Hilfe für Arabd
Port S a i d 25. ug. Arabische

Kaufleute von Port Said und Damiette
haben Arabi mit Geld unterstützt. Von
Damiette aus wurden ihm 500 Pferde
geschickt. Unter den Eingeborenen Herr

schen Gerüchte über großartige Erfolge
Arabi's.

Rußland.
Constantinopel, 25. Aug. Der

russische Gesandte bemüht sich die Mili
tärconvention zwischen England und der

Türkei vor die Conferenz zu bringen, weil
der englische Gesandte sich positiv wei

gert, ihm die Stipulationen derselben
mitzutheilen. Rußland besteht auf. eine

ausdrückliche Erklärung von Seiten
Englands, daß es keine besonderen Vor
theile suche, sondern die schließliche Ab

Wicklung den Mächten überlasse.

Die Türkei und England.
Lord Dufferin theilte Sa'd Pascha m 5

daß seine Regierung nicht darauf bestehe,
daß die Türken Nichts ohne Einwilligung
der Engländer unternehmen. Er schläge
deshalb vor, daß die Türken von Alexan
drien aus und die Engländer von Jsmaila
aus unabhängig operiren.

Geschäfts -- Uebernahme!
Den bisherigen Gästen der

MozmMaUtd
und dem Publikum im Allgemeinen diene hier

mit zur Nachricht daß ich die Leitung deS ge.
nannten Geschäftes übernommen habe, und wie

mein Vorgänger stets bemäht sein werde,

Speisen und Getränke,
in bester Qualität zu liefern.

AchtungSvöllft

Jolin BernKart.

Rail Ra6 Hat Store,
76 Hfl Washington txafc.

Iy Sine vollständig uiwahl in

GVyH - Hüösn
welche eben eingetroffen sind, zu den niedrigsten
Preisen.

ZW Sprechen Sie vor.

E. W. Pursell,
ZZsuHMin. - -- ljn?2zztt--

28i Süd Issinols Straße,
(geg. vom Occidental Hotel.)

Lachgas Einrichtn. Ssch!tftsftundta
in? j&r ZUorgknS bi Uhr Abend.

0

Dr. A. J. Smith,
PraktlfcherArzt U.Wundarzt

339 Süd Dekaware Straße,
IXDIAXAr0LI8, IND.

ES wird auch Deutsch gesprochen.

Dr. Hugo O. Pantzer

Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer

(55oii 7 9 Uhr Morgenk.
Sprechstunde : n i 8 Uhr Nachm.

( 7 8NhrAdend.

?r.MaT Schesser's frühere HMce.

AnIittiK JSjvo.
BT Telephon im Hause. Bon jeder

Apotheke aus per Telephon erreichbar,

vr. Vostkovltor,
DcutschcrArzt.Wundarzt

und

Gcöurtshclscr,
FxeziariftfurAngk', fixe. u.ütlxAul1)tiU

Svrechnunden: San 81 Nhr Morgen. IX 3
Uhr Nachmittag und 6 3 Nhr Abend.

No. 392 Süd Delaware Str.,
Durch Televhon.in Wols's Spothett werden

alle Aufträge für mich besorgt.

A PfUUh
'öranulateä

n äett
siir $1.00.

rnil Muelle?,
200O.WashjngtouSir.

(Ecke New Jersch Streie.) '


